
Beratungsangebot
für Mieter in Not
Neue Sicherungsstelle hilft bei drohendem

Wohnungsverlust, Mietschulden und Streitigkeiten

KREIS GROSS-GERAU (red).
Wohnen ist ein Menschenrecht
– doch was, wenn das Miet-
verhältnis bedroht ist? Wohn-
raumknappheit, Mieterhöhun-
gen, Erhöhung der Nebenkos-
ten und Inflation sind The-
men, die Menschen beschäfti-
gen und belasten – vor allem
finanziell. Häufig wissen die
Hilfesuchenden nicht, welche
Unterstützungsmöglichkeiten
es gibt. Die Wohnungssiche-
rungsstelle soll hier wirksam
helfen und so dem Wohnungs-
verlust im Kreis Groß-Gerau
entgegenwirken.

Provisorische Unterbringung
durch Kommunen vermeiden

Ist die Wohnung erst einmal
weg, müssen die Betroffenen
von den Städten und Gemein-
den im Kreis ordnungsrecht-
lich untergebracht werden.
Doch ein Zurück in den regu-
lären Wohnungsmarkt ist sehr
schwer bei der angespannten
Wohnungslage, und so ver-
bringen die Personen und Fa-
milien zum Teil Jahre in den
Unterkünften, wie die Kreis-
verwaltung mitteilt.
Um dafür zu sorgen, dass die

Wohnung erst gar nicht verlo-
ren geht, beschloss der Kreis-
tag 2021 die Einrichtung einer
Wohnungssicherungsstelle.
Das Ziel ist klar formuliert:
Vermeidung von Wohnungslo-
sigkeit sowie von Unterbrin-
gung in kommunalen Einrich-
tungen. Die Beratungsstelle für
Mieterinnen und Mieter wird

in Kooperation von der Neuen
Wohnraumhilfe gGmbH und
dem Diakonischen Werk Groß-
Gerau/Rüsselsheim geführt.
Wenn Wohnungsverlust droht,
können sich Mieter im Kreis
Groß-Gerau bei Fragen zu
Mietschulden, vorliegenden
Räumungsklagen oder Miet-
streitigkeiten an die Mitarbei-
terinnen wenden und kosten-
los einen Termin vereinbaren.
Die Beratung kann in der eige-
nen Wohnung stattfinden. Zu-
sätzlich gibt es mit dem Büro
in der Frankfurter Straße 26 in
Groß-Gerau und zwei Sprech-
stundenangeboten in Ried-
stadt und Rüsselsheim weitere
Beratungsmöglichkeiten.
Doreen Petri (NWH), Luzian

Lazar (DW) und Oliver Hege-
mann, Fachbereichsleitung So-
ziale Sicherung, formulieren
die Aufgabe der Wohnungssi-
cherungsstelle: „Unser Ziel ist
es, den Hilfesuchenden so
schnell wie möglich Ressour-
cen aufzuzeigen und das Miet-
verhältnis zu sichern. Dafür
arbeiten wir auch eng mit den
bestehenden Hilfsangeboten
im Kreis zusammen.“ Zeit-
gleich wolle man durch geziel-
te Öffentlichkeitsarbeit das
Thema Wohnungsverlust ent-
tabuisieren. Jeder Mieter und
jede Mieterin könne etwa
durch einen Schicksalsschlag
in diese Situation kommen.
Wichtig sei es, Hilfe zu suchen
und zuzulassen. „Dann stehen
die Chancen gut, die Wohnung
behalten zu können.“
Eine Koordinierungsstelle in

der Kreisverwaltung entwi-
ckelt Hilfeprozesse und Struk-
turen so, dass die Unterstüt-
zung bestmöglich erbracht
wird. Seit 2022 ist diese Stelle
mit Melanie Matutis besetzt,
die vorher in der Schuldnerbe-
ratung tätig war.

. Die Wohnungssicherungs-
stelle für Mieter ist erreichbar
unter 06152-8058624,
info@wosi-gg.de oder
www.wosi.kreisgg.de.

. Sprechstunden (möglichst
mit Terminvereinbarung):
Groß-Gerau: Montags von 14
bis 16 Uhr und freitags von 9
bis 11 Uhr, Frankfurter Straße
26; Rüsselsheim: Donnerstags
von 13 bis 16 Uhr,Weserstraße
34; Riedstadt: Mittwochs von
9 bis 11 Uhr, Rathausplatz 1.
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